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38 neue Trainer-C aus dem Altkreis
Osterode für die Fußball-Zukunft

Der NFV-Kreis Göttingen-Osterode bildet 38 neue Trainer-C
aus, um die Fußballqualität in der Region zu steigern.

Göttingen. Der NFV-Kreis Göttingen-Osterode sieht einen
erfreulichen Anstieg neuer engagierter Trainer, die ihre
Ausbildungen erfolgreich abgeschlossen haben. Im Rahmen
einer kürzlich durchgeführten Marktforschung zur
Trainerausbildung wurde deutlich, dass die Nachfrage nach
qualifizierten Trainern besonders hoch ist, was sich in der
Ausbildung von 38 neuen Trainer-C widerspiegelt.

Ein notwendiger Schritt zur Stärkung des
Fußballs

Die revidierte Ausbildungsquote im Fußball in Niedersachsen
zeigt eine Entwicklung von erst 14 Prozent im Trainerbereich für
Kinder- und Jugendmannschaften. Thomas Hellmich, der
Vorsitzende des Ausschusses für Qualifizierung im NFV-Kreis,
betont, dass der Fußball hier im Vergleich zu anderen Sportarten
erhebliche Nachholbedarfe hat. „Wir freuen uns über jeden, der
sich zur Trainerausbildung entschließt“, erklärt Hellmich und
verleiht damit der Bedeutung der laufenden Ausbildung
Nachdruck.

Die Ausbildung im Detail

Der Ausbildungsprozess umfasste insgesamt 120 Lerneinheiten,
die in einem innovativen Blended-Learning-Verfahren organisiert



wurden. Das bedeutet, dass die Teilnehmer sowohl online als
auch in Präsenzveranstaltungen geschult wurden. In der
abschließenden Prüfung konnten die Lehrgangsteilnehmer ihre
erlernten Fähigkeiten und Kenntnisse in einem 45-minütigen
Gespräch demonstrieren. Die offizielle Überreichung der
Lizenzen fand letztes Wochenende im Landgasthaus Fricke in
Lenglern statt, wobei die bemerkenswerte Leistung der
Absolventen gewürdigt wurde.

Der Einfluss auf die lokale
Sportgemeinschaft

Unter den erfolgreichen Absolventen finden sich auch mehrere
engagierte Fußballerinnen und Fußballer aus dem Altkreis
Osterode, wie etwa Lukas Bode und André Krzyminski vom VfR
Dostluk Osterode, die für das Profil Erwachsene ausgebildet
wurden. Marko Große und Björn Hille vom SC HarzTor sowie
Lisanne Harenberg und Josephine Hoffmann vom FC Merkur
Hattorf machten ihren Abschluss im Profil Jugend.

Ausblick auf zukünftige
Ausbildungsangebote

Die Unterstützung des Kreisvorstands und der lokalen
Sportvereine war maßgeblich für die erfolgreiche Durchführung
der Lehrgänge. Es ist absehbar, dass die Ausbildung fortgesetzt
wird: Am 29. Juli startet die Online-Phase eines neuen
Kindertrainerzertifikats (KiTZ) sowie eines Trainer-C-Kurses mit
dem Profil Jugend. Dies entspricht dem Engagement, das
weitere Interessierte dazu auffordert, sich für die Ausbildung zu
bewerben und somit zur Verbreitung qualifizierter Trainer im
regionalen Fußball beizutragen.

Zusammenhalt und Unterstützung der
Vereine



Der erhobene Bedarf an qualifizierten Trainern erfordert die
aktive Mitgestaltung der Vereine im Altkreis Osterode. Die
Sportredaktion des Harz Kurier plant die Vorstellung der
Fußballmannschaften in den kommenden Wochen und bittet die
Vereine darum, aktuelle Teamfotos und Kaderinformationen bis
zum 4. August vorzulegen. Ein kollektives Engagement wird als
Schlüssel zur Qualitätssicherung im Sport angesehen.

Mit der stetigen Ausbildung und Qualifizierung neuer Trainer und
der fortlaufenden Unterstützung durch lokale Vereine wird der
Fußballsport in der Region gestärkt und eine Basis für
nachhaltigen Erfolg geschaffen. Der NFV-Kreis Göttingen-
Osterode bleibt somit ein aktiver und wichtiger Akteur in der
Förderung des Fußballs – und das nicht nur für die kommenden
Saison, sondern für die Zukunft der Sportgemeinschaft.
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